
Fragen und Anmeldung 

an Ariane Olek:

a.olek@zweitzeugen.de

In Kooperation mit Be Strong For Kids e.V. präsentiert
ZWEITZEUGEN e.V. eine altersgerechte, multimedial und
spielerisch aufgebaute Wanderausstellung im Gebrandenhof Essen.

Wir vermitteln die (Über)Lebensgeschichten von vier Zeitzeug*innen
des Nationalsozialismus: Was haben Chava, Leon, Henny und
Wolfgang vor, während und nach der Verfolgung durch die
Nationalsozialist*innen erlebt? Was war ihnen wichtig, was prägte
ihre Leben? Und was können wir von ihnen lernen, um auch heute
stark gegen Antisemitismus und andere Diskriminierungsformen
aufzutreten? 

WERDE ZWEITZEUG*IN
Eine interaktive Ausstellung gegen das Vergessen

für Kinder und Jugendliche ab 12 Jahren
Gebrandenhof Essen, Wittenbergstraße 85, 45133 Essen

ZWEITZEUGEN e.V. hat es sich zur Aufgabe gemacht, Geschichten von
Holocaust-Überlebenden weiterzutragen und (junge) Menschen zu
befähigen, sich aktiv gegen Antisemitismus und andere
Diskriminierungsformen einzusetzen. Mit dieser Arbeit stellt sich der
Verein der gesellschaftlichen Verantwortung für Demokratie. Seit 2010
konnten über 44.000 Kinder und Jugendliche in inner- und
außerschulischen Bildungseinrichtungen erreicht. 

Be Strong For Kids e.V. hat das Ziel, dauerhaftes Engagement zu ermöglichen
und starke Strukturen zur Unterstützung von sozial benachteiligten und
gesundheitlich beeinträchtigten Kindern und Jugendlichen aufzubauen. Der
Verein bietet vielfältige und abwechslungsreiche Projekte in Essen und
Umgebung an und erreicht wöchentlich über 680 Kinder. Regelmäßig werden
über außergewöhnliche (sportliche) Aktionen Sachspenden und finanzielle
Unterstützung gesammelt. 

ab Jahrgangsstufe 7 
max. 30 Teilnehmende pro Workshop 

Alle Workshops umfassen:
Einordnung von Vorwissen
Eigenständiges Erfahren von zwei (Über)Lebens-
geschichten mithilfe von Podcasts und Arbeitsblättern
Vertiefung eines Themenbereichs (Kontinuität von
Antisemitismus oder Identität und Diskriminierung)
Übertrag ins Heute und Anschluss an Lebensrealität der
Kinder und Jugendlichen
Raum für Fragen und Gedanken

Kostenfreie Workshops
für Schulklassen und Jugendgruppen

am 5.5., 6.5., 7.5., 14.5. und 15.5.2025
jeweils von 10 bis 13 Uhr

Gefördert durch die Adolf
und Margot Koelman-

Stiftung

Veranstaltende Förderpartner*innen



Anmeldung bis zum 17. April

an Ariane Olek

a.olek@zweitzeugen.de

WERDE ZWEITZEUG*IN
Ausstellungseröffnung am 29. April 2025

Gefördert durch die Adolf
und Margot Koelman-

Stiftung

Veranstaltende Förderpartner*innen

›80 Jahre später - und jetzt?‹
29. April 2025
18 - 20 Uhr

Gebrandenhof Essen
Wittenbergstraße 85
45133 Essen

Anlässlich unserer Ausstellungseröffnung und 80 Jahre nach Kriegsende stellen wir den
Zeitzeugen Dr. Leon Weintraub in den Fokus: Leon erlebte vor und nach der Zeit des
Nationalsozialismus Antisemitismus, überlebte vier Konzentrationslager, darunter Auschwitz-
Birkenau und setzt sich bis heute für ein Miteinander und Verständigung ein. In einer Führung
durch die Ausstellung verfolgen wir seinen Lebensweg und lesen aus seiner Autobiografie ›Die
Versöhnung mit dem Bösen‹. 
Martina Strehlen, stellvertretende Leiterin von der Alten Synagoge Essen, gibt Einblick in die
Zeit des Nationalsozialismus und des Kriegsendes in Essen aus jüdischer Sicht.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Eintritt frei

ÜBER DIE AUSSTELLUNG
Die ZWEITZEUGEN-Wanderausstellung erzählt multimedial von den Zeitzeug*innen des Holocausts
Henny Brenner, Chava Wolf, Dr. Leon Weintraub und Wolfgang Lauinger. Ergänzt durch historische
Einblicke und aktuelle Themen lädt sie Besucher*innen ab 12 Jahren dazu ein, Geschichte(n) und
Gegenwart neu zu verbinden, sich für eine aktive Zivilgesellschaft und gegen Antisemitismus und
jegliche Form von Diskriminierung einzusetzen.


